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Wer bin ich für dich? 

FA M I L I E N G OT T E S D I E N S T   

1 2 .  S O N N TA G  I M  J A H R E S K R E I S   

19. Juni 2022 
 

 

 

VORBEREITUNGEN 
▪ Für den Tisch oder eine andere Mitte eine Kerze, wenn ihr mögt auch 

ein Kreuz oder Blumen 

▪ Gotteslob 

▪ Das Vexierbild (https://www.ichmussmal.de/illusio-

nen/pic/kipp_3.gif) aufrufen oder ausdrucken. 

▪ Unterschiedliche Jesus-Darstellungen  

- auf einem elektronischen Gerät (Tablet, Handy …) aufrufen oder 

ausdrucken: https://www.erzdioezese-

wien.at/img/03/1f/d8fd92fdbd1aa48f0876/Jesus_in_der_bilden-

den_Kunst-Jesus-bilder.jpg oder 

- aus vorhandenen Büchern heraussuchen. 

https://www.ichmussmal.de/illusionen/pic/kipp_3.gif
https://www.ichmussmal.de/illusionen/pic/kipp_3.gif
https://www.erzdioezese-wien.at/img/03/1f/d8fd92fdbd1aa48f0876/Jesus_in_der_bildenden_Kunst-Jesus-bilder.jpg
https://www.erzdioezese-wien.at/img/03/1f/d8fd92fdbd1aa48f0876/Jesus_in_der_bildenden_Kunst-Jesus-bilder.jpg
https://www.erzdioezese-wien.at/img/03/1f/d8fd92fdbd1aa48f0876/Jesus_in_der_bildenden_Kunst-Jesus-bilder.jpg
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ABLAUF DES GOTTESDIENSTES 

WIR BEGRÜßEN JESUS IN UNSERER MITTE 

Lied GL 703 

A Und ein neuer Morgen 

 

 

Eröffnung  

V (+) Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

A Amen. 

 

 

Hinführung  

L Schaut euch gemeinsam das Vexierbild an und erzählt euch gegensei-

tig, was ihr sehen könnt. 

Wer kann welches Tier erkennen? Könnt ihr beide Tiere erkennen? Es 

ist interessant, dass wir manchmal in ein und derselben Sache Unter-

schiedliches erkennen können. Manchmal hilft es, die Position zu ver-

ändern, um eine andere Perspektive zu erhalten und Neues zu sehen. 

Besonders spannend ist das mit Menschen. Ich sehe in einer Person 

vielleicht etwas ganz anderes als du. Vielleicht haben wir unterschied-

liche Seiten dieses Menschen erlebt. Der eine findet ihn vielleicht nett, 

während eine andere von ihm genervt ist. Und es hat auch etwas mit 

uns selbst zu tun, z. B. ob wir gerade „gut drauf“ oder wütend sind, 

wenn wir eine Person kennenlernen. Und auch da ist manchmal ein 

„zweiter Blick“ hilfreich, um noch eine weitere Seite einer Person zu 

entdecken. 

 

 

https://www.ichmussmal.de/illusionen/pic/kipp_3.gif
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Christusrufe  

V Herr Jesus Christus, wir dürfen dich immer wieder neu kennenlernen; 

durch die Geschichten aus der Bibel, durch die Erzählungen anderer 

Menschen und durch unsere eigenen Erfahrungen mit dir und deiner 

guten Botschaft. 

A Herr, erbarme dich. 

V Du siehst uns und du liebst uns mit all unseren guten und auch den 

weniger schönen Seiten. 

A Christus, erbarme dich. 

V Egal ob es uns gut geht oder schlecht – wir können es dir erzählen. 

A Herr, erbarme dich. 

 

 

Gebet  

V Guter Gott, 

du hast uns durch Jesus gezeigt, wie wir gut miteinander umgehen 

können. Wir wollen ihm nachfolgen und das, was wir verstanden ha-

ben, tun, um die Welt etwas besser zu machen. Schenke uns die Kraft 

dazu – auch wenn es manchmal schwer und unbequem wird. Darum 

bitten wir dich. 

A Amen. 

JESUS IST BEI UNS IN SEINEM WORT 

Evangelium Lukas 9,18-24 

Aus: Evangelium in leichter Sprache 
 

V Einmal fragte Jesus seine Freunde: 

Was denken die Leute, wer ich bin? 

Die Freunde sagten: 
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Die Leute denken unterschiedlich. 

Einige denken, du bist Johannes der Täufer. 

Aber Johannes der Täufer ist schon tot. 

Andere denken, du bist Elija. 

Aber Elija ist noch länger tot. 

Andere denken, du hast vor tausend Jahren gelebt. 

Und den Menschen vor tausend Jahren von Gott erzählt. 

Die Menschen denken, dass du jetzt wiedergekommen bist. 

Damit du uns von Gott erzählst. 

Jesus fragte seine Freunde: 

Und was denkt ihr selber: 

Wer bin ich? 

Einer von den Freunden sagte: 

Du kommst von Gott. 

Jesus sagte: 

Ja, das stimmt. 

Ich komme von Gott. 

Und ich bin ein Mensch. 

Ich muss viel leiden. 

Viele Menschen verspotten mich. 

Und die Politiker und Religions-Gelehrten werden mich töten. 

Aber am 3. Tag stehe ich von den Toten auf. 

Jesus sagte: 

Ich will euch etwas erklären: 

Alle Menschen haben es manchmal schwer im Leben. 

Auch ihr habt es manchmal schwer im Leben. 

Nehmt das Schwere an. 

So wie ich. 

Dann seid ihr in eurem Leben glücklich. 

 Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. 
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12. Sonntag im Jahreskreis | Seite 5 

A Lob sei Dir, Christus. 

 

 

Deutung 
Verschiedene Jesus-Darstellungen werden in die Mitte gelegt. 

L Im Evangelium haben wir gehört, wie Jesus seine Jünger fragt, für wen 

sie Jesus halten – wer Jesus für sie ist. Heute wollen wir uns auch ein-

mal diese Frage stellen. An den unterschiedlichen Jesus-Bildern erken-

nen wir, dass es uns ganz ähnlich geht, wie den Leuten damals: Auch 

wir stellen uns Jesus sehr unterschiedlich vor. Davon wollen wir uns 

nun gegenseitig erzählen. 

Welches Jesusbild gefällt dir am besten? Versuche uns mal zu be-

schreiben, warum. Was gefällt dir an dem Bild besonders gut und was 

hat das mit dem Jesus zu tun, den du bisher kennenlernen konntest? 

 Die Erwachsenen und die Kinder erzählen sich gegenseitig von ihren „Jesus-

Bildern“.  

V Unser Bild von Jesus kann sich im Laufe der Zeit ziemlich verändern. 

Wir bekommen durch Erlebnisse in unserem Leben neue Blickwinkel 

und dann dürfen wir vielleicht wieder eine neue Seite von Jesus ken-

nenlernen.  

 

 

Lied GL 882 

A Du bist das Brot, das den Hunger stillt 

GEBET UND ABSCHLUSS 

Fürbitten  

V Jesus sagt seinen Jüngern, dass es nicht immer leicht ist, so zu leben, 

wie Jesus es uns gezeigt hat – dass es manchmal auch ganz schön 

https://www.erzdioezese-wien.at/img/03/1f/d8fd92fdbd1aa48f0876/Jesus_in_der_bildenden_Kunst-Jesus-bilder.jpg
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unbequem und hart sein kann, andere Menschen im Blick zu haben 

und sich für sie einzusetzen. So wollen wir nun füreinander beten: 

1. 

 

A 

Wir bitten für alle, die sich für mehr Gerechtigkeit und Frieden einset-

zen. Herr, unser Gott: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

2. 

 

A 

Wir bitten für diejenigen, die in Kriegen kämpfen müssen, obwohl sie 

es gar nicht wollen. Herr, unser Gott: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

3. 

 

A 

Wir bitten für die Menschen, die alles verloren haben und gerade nicht 

wissen, wo sie sicher wohnen können. Herr, unser Gott: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

4. 

 

A 

Wir bitten dich für alle Verletzten und Kranken, für die Traurigen und 

Einsamen. Herr, unser Gott: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

5. 

 

A 

Wir bitten dich für alle, die helfen, wo Menschen Not leiden. Herr, un-

ser Gott: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

6. 

 

A 

Wir bitten für alle, die einen lieben Menschen vermissen. Herr, unser 

Gott: 

Wir bitten dich, erhöre uns. 

 

 

Herrengebet  

V Nehmen wir all unsere Bitten mit hinein in das Vaterunser-Gebet: 

A Vater unser im Himmel … Denn dein ist das Reich … 
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Segensbitte  

V Mögen wir immer wieder neu entdecken, wie Gott uns begleitet, 

- durch seine Geschichten aus der Bibel, 

- durch seine Schöpfung, die Natur, die Pflanzen und Tiere, 

- durch andere Menschen, 

- durch die Liebe, die wir erfahren dürfen. 

A Amen. 

V So segne uns der dreieinige Gott, 

(+) der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.   

A Amen. 

 

 

Lied GL 453 

A Bewahre uns, Gott, behüte uns, Gott 

 

Gemeindereferentin Regina Soot, 

Goslar 


